
 

Für Schulpflichtige / Eltern: 
 
Seit Montag, 16. März 2020, sind 
sämtliche Schulen und Kinder-
gärten im Kanton Solothurn 
geschlossen. Diese Massnahme gilt 
vorerst bis und mit 19. April 
2020. Die Obhut der Kinder liegt 
während dieser Zeit bei den Eltern. 
Die Schulen organisieren eine 
reduzierte und den lokalen 
Möglichkeiten entsprechende 
Heimschulung. 

Unsere gemeinsame Schule 
Unterleberberg (GSU) organisiert, 
was nötig und möglich ist und 
informiert direkt an die 
Schüler/innen und Eltern. 

▪ www.gsu-so.ch / 032 531 30 00 
 

Für Gewerbe / Arbeitgeber: 
 
Die Arbeitgeber sind grundsätzlich 
für die Gesundheit ihrer 
Angestellten und deren Schutz 
verantwortlich. Es gilt hier aber 
auch die Eigenverantwortung! 
  

 
Für Senioren / Seniorinnen: 

 
Gemäss Expertenmeinung gehören 
Sie alle leider zu einer besonderen 
Risikogruppe. Schützen Sie sich so 
gut es Ihnen möglich ist und tragen 
Sie bitte besonders Sorge! 

Der Gemeinderat hat zudem für Sie 
eine vorbehaltene Notfallplanung 
erstellt. Ziel dabei ist es, betroffene 
Personen – unter Einhaltung der 
Vorgaben und Verfügungen von 
Bund und Kanton - möglichst 
optimal zu unterstützen. 

Als Kontaktperson bei Bedarf 
fungiert Frau Gaby Schneeberger 
(078 687 43 11), falls nicht 
erreichbar, kontaktieren Sie Frau 
Nathalie Stampfli (032 637 08 13). 

Liebe Flumenthalerinnen und Flumenthaler 
 

Aus aktuellem Anlass hat der Gemeinderat der Einwohnergemeinde 
entschieden, diese Sonderausgabe der flumenthalnews erscheinen zu lassen. 

Damit wollen wir Sie in erster Linie sachlich informieren und gleichzeitig 
versuchen „den Teufel nicht an die Wand zu malen“. Wichtig ist deshalb 
insbesondere, dass wir alle möglichst, … 

▪ die vom Bund und Kanton verordneten Massnahmen einhalten und 
umsetzen 

▪ Ruhe bewahren und keine noch grössere Hysterie verbreiten 
▪ konkret wissen, was für uns gilt – und was allenfalls nicht 

Es ist eine „Unart unserer Zeit“, dass immer wieder absolute Unwahrheiten 
kommuniziert und verbreitet werden. Dies führt immer wieder zu Verunsicherung, 
schalten Sie also den gesunden Menschenverstand nicht aus – und glauben Sie 
nicht einfach alles, was – insbesondere über elektronische sog. „soziale Medien“ 
verbreitet wird! 

Als Miliz- bzw. nebenamtliche Behörde, unternehmen wir alles, damit wir Sie 
laufend aktuell informieren können. Bei Notfällen oder dringlichen Fragen, 
wenden Sie sich deshalb an folgendes Stellen: 

▪ Bund: www.bag.admin.ch oder BAG-Infoline Coronavirus 058 463 00 00 
▪ Kanton: https://so.ch/corona oder 032 627 93 71 

Was gilt nun konkret? Grundsätzlich - für uns alle: 
 

Grundsätzlich geht es darum, uns alle vor dem „«neuen Coronavirus Covid-19» 
zu schützen und dessen Ausbreitung zu verhindern oder min. einzuschränken. 

Natürlich wird sich die Lage weiter verändern und damit werden die zuständigen 
Behörden auch laufend ihre Einschätzung aktualisieren und Neues 
kommunizieren. Zum Zeitpunkt dieses Schreibens (16.03.2020; 20 Uhr) gilt aber 
folgendes: 

▪ Massnahmen des Bundes, welche dieser am 16.03.2020 kommuniziert hat 
▪ Massnahmen des Kantons, welche bis am 16.03.2020 kommuniziert wurden 
▪ Verhaltensregeln und Hygienemassnahmen gemäss Bundeskampagne „so 

schützen wir uns“ 

Ab 17.03.2020, 00.01 Uhr gilt schweizweit die ausserordentliche Lage! 

Das bedeutet: 

- Alle Geschäfte, die nicht für die Grundversorgung benötigt werden, bleiben 
grundsätzlich geschlossen 

- u.a. Spitäler, Apotheken, Banken, Tankstellen, Take-aways, Lieferdienste für 
Mahlzeiten (auch der Spitex), öffentliche Verwaltungen und 
Lebensmittelgeschäfte bleiben weiterhin offen 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nicht mit Versorgungsengpässen 
in der Grundversorgung gerechnet werden muss – also bitte keine 
„Hamstereinkäufe“ – ein kleiner Haushaltsvorrat ist aber sicher richtig! 

Das Restaurant Neuhüsli bietet – solange es erlaubt ist – Essen auf Bestellung 
zur Abholung an (032 530 66 10).  

 
 Weiterhin gilt: Abstand halten - Häufiges Händewaschen mit Wasser und Seife 

oder Desinfektionsmittel - auf Hände schütteln verzichten - Husten und Niesen 
in Wegwerf-Papiertaschentücher oder in die Armbeuge - Zuhause bleiben, wenn 
man selber unter Husten, Atemwegbeschwerden und Fieber leidet 
Nur nach telefonischer Anmeldung in Arztpraxis oder Notfallstation 

Wir wünschen ihnen allen weiterhin 
gute Gesundheit! Schützen Sie sich 
und bleiben Sie gesund! 
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